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Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für Realsteuern der Gemeinde Hohenfinow 
(Hebesatzsatzung)

Aufgrund des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg  
(BbgKVerf) GVBl. I/07 S. 286 i. V. m. § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
vom 07.  August 1973 (BGBl. I S. 965) und § 16 des Gewerbesteuergesetzes 
(GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I 
S. 4167) – in der jeweils zuletzt geltenden Fassung – beschließt die Gemein-
devertretung Hohenfinow folgende Steuerhebesätze:

§ 1 
Hebesätze

Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer werden ab dem Haushalts-
jahr 2024 wie folgt festgesetzt:

1. 	 Grundsteuer A 	 310 v. H. 
	 (für land- und forstwirtschaftliche Betriebe)

2. 	 Grundsteuer B 	 405 v. H.
	 (für Grundstücke)
3. 	 Gewerbesteuer 	 315 v. H.

§ 2
Inkrafttreten

Die Hebesatzsatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.

Britz, den 16. Februar 2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für Realsteuern der Gemeinde Liepe  
(Hebesatzsatzung)

Aufgrund des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bb-
gKVerf) GVBl. I/07 S. 286 i. V. m. § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965) und § 16 des Gewerbesteuergesetzes 
(GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I 
S. 4167) – in der jeweils zuletzt geltenden Fassung– beschließt die Gemein-
devertretung Liepe folgende Steuerhebesätze:

§ 1 
Hebesätze

Die Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer werden ab dem Haushalts-
jahr 2024 wie folgt festgesetzt:

1. 	 Grundsteuer A 	 313 v. H. 
	 (für land- und forstwirtschaftliche Betriebe)

2. 	 Grundsteuer B 	 400 v. H.
	 (für Grundstücke)
3. 	 Gewerbesteuer 	 324 v. H.

§ 2 
Inkrafttreten

Die Hebesatzsatzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.

Britz, den 15. Februar 2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor

Hinweis zum Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Britz

Gemäß § 82 Abs. 5 Satz 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wird darauf hingewiesen, dass jeder während der Geschäftszeiten 
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg Einsicht in den Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Britz und seine Anlagen nehmen kann.

Btitz, den 27. Februar 2024		  Jörg Matthes
		  Amtsdirektor
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Entgelt- und Benutzungsordnung für die mobile Bühne der Gemeinde Chorin  
vom 6. März 2024

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin hat am 25. Januar 2024 die 
folgende Entgelt- und Benutzungsordnung für die Nutzung der mobilen Büh-
ne der Gemeinde Chorin beschlossen. 

§ 1
Nutzungszweck

 1.	 Die Gemeinde Chorin ist Eigentümer einer mobilen Bühne. 
	 Technische Daten
	 Breite	 6 m
	 Tiefe	 5 m
	 Höhe	 5 m
	 Höhe Bühnenboden	 1 m
	 Belastung Bühnenboden	 350 kg/m²
2.	 Soweit die mobile Bühne nicht für Zwecke der Gemeinde Chorin in An-

spruch genommen wird, kann sie nach Maßgabe dieser Entgelt- und Be-
nutzungsordnung für die Durchführung von öffentlichen Veranstaltungen 
der amtsangehörigen Gemeinden vermietet werden.  

 
§ 2

Überlassung
1.	 Die Überlassung der Veranstaltungsbühne bedarf einer schriftlichen 

Nutzungsvereinbarung. Etwaige Terminvormerkungen sind unverbind-
lich und begründen keinen Anspruch auf Überlassung. Die Vermietung 
erfolgt auf Einzelfallentscheidung der Gemeinde Chorin.

 2.	 Der Antrag auf Nutzung der mobilen Bühne der Gemeinde Chorin ist 
schriftlich unter Angabe von Name sowie Kontaktdaten des Nutzers, 
Veranstaltungstermin, Art der Veranstaltung bei der Amtsverwaltung 
zu stellen.  

 3.	 Der Transport sowie der Auf- und Abbau der mobilen Bühne erfolgt 
durch den Baubetriebshof. Die Kosten des Baubetriebshofes sind sepa-
rat abzurechnen, entsprechend dem Zeitpunkt der zur Ausleihe gelten-
den Kosten des Baubetriebshofes.  

4.	 Veränderungen jeglicher Art an der Bühne sind unzulässig. 
 5.	 Die Verwendung von Pyrotechnik, einschließlich sonstigen offenen Feu-

ers ist nicht erlaubt.  
 6.	 Untervermietungen sind nicht zulässig. 

§ 3
Benutzungsentgelt

 1.	 Für die Benutzung der Veranstaltungsbühne wird folgendes Entgelt er-
hoben: 

	 Nutzer	 Entgelt
	 Ortsteile der Gemeinde Chorin	 Kostenfrei

	 weitere amtsangehörigen Gemeinden	 330,39 Euro
2.	 Sofern eine Umsatzsteuerpflicht der Leistung besteht, erhöht sich das 

Entgelt um die gesetzlich gültige Umsatzsteuer.  
3.	 Das Benutzungsentgelt ist 14 Tage nach erbrachter Leistung zu entrich-

ten.  
 

§ 4
Haftung

1.	 Die Nutzung der Veranstaltungsbühnen erfolgt auf eigene Gefahr des 
Nutzers nach Maßgabe der Nutzungsvereinbarung.

2.	 Der Nutzer gewährt die Sicherheit der Mietsache. Er haftet für alle 
durch ihn, seinen Beauftragten, Gästen oder sonstigen Dritten im Zu-
sammenhang mit der Nutzung verursachten Personen- und Sachschäden 
und befreit die Gemeinde Chorin von allen Schadenersatzansprüchen, 
die im Zusammenhang mit der Nutzung geltend gemacht werden kön-
nen. Der Nutzer hat sich gegen Haftpflicht ausreichend zu sichern. Die 
Gemeinde Chorin kann den Nachweis einer Haftpflichtversicherung zur 
Bedingung für die Überlassung machen.  

3.	 Während der Nutzungsdauer entstandene Schäden am Nutzungsob-
jekt sind nach Beendigung des Nutzungsverhältnisses unverzüglich der 
Amtsverwaltung mitzuteilen. 

§ 5 
Kündigung, Rücktritt

1.	 Die Gemeinde Chorin ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder 
den Vertrag fristlos zu kündigen, wenn 
–	 der Nutzer gegen die Bestimmungen des Vertrages verstößt; 
–	 wenn die Wetterlage einen gefahrlosen Aufbau nicht zulässt (insbe-

sondere bei Sturm- oder Unwetterwarnung). 
 2.	 Macht die Gemeinde Chorin aus den vorgenannten Gründen von ihrem 

Rücktrittsrecht Gebrauch oder kündigt sie, so hat der Nutzer keinen An-
spruch auf Schadensersatz. Die Erstattung des Nutzungsentgeltes in 
solchen Fällen regelt die Nutzungsvereinbarung.  

 
§ 6

Inkrafttreten  
Diese Entgelt- und Benutzungsordnung tritt am Tage nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 

Britz, den 6. März 2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor
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Vereinbarung zur Nutzung der mobilen Bühne der Gemeinde Chorin

zwischen der	 Gemeinde Chorin
vertreten durch den	 Amtsdirektor des Amtes 
	 Britz-Chorin-Oderberg
	 Eisenwerkstraße 11 in 16230 Britz
	 (Gemeinde Chorin)
und der	 Gemeinde ……………………
vertreten durch den 	 Amtsdirektor des Amtes 
	 Britz-Chorin-Oderberg
	 Eisenwerkstraße 11 in 16230 Britz
	 (Nutzer)
	  
wird folgende Vereinbarung geschlossen: 

§ 1
Nutzungsgegenstand

Dem Nutzer wird durch die Gemeinde Chorin die mobile Bühne zur Nutzung 
überlassen.  Bühnenanhänger Kennzeichen: BAR-GC 45          

§ 2
Nutzungszeit

Die Gemeinde Chorin überlässt die mobile Bühne in folgendem Zeitraum: 
Übernahmedatum:  	  ………… Uhrzeit: …………….. 
Rückgabedatum:  	  ………… Uhrzeit: …………….. 

§ 3
Übergabe und Rückgabe des Nutzungsgegenstandes

Die Gemeinde Chorin überlässt die mobile Bühne in dem Zustand, der im 
Übergabeprotokoll (Anlage zu dieser Vereinbarung) festgehalten wird. Die 
Übergabe erfolgt durch den Baubetriebshof.

Beauftragter Gemeinde Chorin: …………………………………………
Telefonische Erreichbarkeit: ……………………………………………

1.	 Der Nutzer erhält bei Übergabe der mobilen Bühne eine Einweisung und 
wird mit den Einsatzmöglichkeiten vertraut gemacht. 

2.	 Nach der Nutzung übergibt der Nutzer die mobile Bühne sauber und wie 
übernommen an den Beauftragten der Gemeinde Chorin zurück. 

3.	 Die Gemeinde Chorin behält sich das Recht vor, Verschleißteile oder 
Mehraufwand für Reparaturen und Reinigung nachträglich in Rechnung 
zu stellen. 

§ 4
Verpflichtungen des Nutzers

1.	 Der Nutzer erkennt mit der Unterzeichnung der Nutzungsvereinbarung 
die Entgelt- und Benutzungsordnung für die mobile Bühne der Gemeinde 
Chorin an.  

2.	 Der Nutzer ist nicht berechtigt, an der mobilen Bühne Veränderungen 
vorzunehmen. 

3.	 Die Verwendung von Pyrotechnik, einschließlich sonstigem offenen Feu-
er ist nicht erlaubt.  

4.	 Durch die Anbringung von Dekoration dürfen keinerlei bleibende Schä-
den entstehen. 

5.	 Untervermietungen sind nicht zulässig. 
6.	 Des Weiteren gelten die Richtlinien der Versammlungsstättenverord-

nung des Bundeslandes Brandenburg. 
7.	 Außerdem ist der Nutzer verpflichtet, alle notwendigen behördlichen 

Genehmigungen einzuholen und deren Auflagen bzw. gesetzliche Vor-
schriften zu erfüllen.

Antrag

auf Nutzung der mobilen Bühne der Gemeinde Chorin

 

Antragsteller (Gemeinde) und Kontaktperson (Name und Kontaktdaten)

Oben genannter Antragsteller beantragt die mobile Bühne der Gemeinde Chorin für den Zeitraum  

von	                                                                                                                       bis

für die Veranstaltung 

Veranstaltungsort/ Adresse
 

Ort, Datum und Unterschrift des Antragstellers/Gemeinde  
 
Rücksendung an das 
Amt Britz-Chorin-Oderberg, 
SB Kultur, Sport, Jugend, Tourismus
Eisenwerkstraße 11
16230 Britz 


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§ 5
Nutzungsentgelt

Für die Nutzung der mobilen Bühne wird ein Nutzungsentgelt gemäß § 3 
Absatz 1 der Entgelt- und Benutzungsordnung erhoben. 
Das Nutzungsentgelt beträgt ………………… Euro
(bei Umsatzsteuerpflicht der Leistung zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer-
steuer, wird separat ausgewiesen). 
Das Nutzungsentgelt ist bis zum ……………….  auf das Konto der Ge-
meinde Chorin bei der   
Bank ………………………………………………
IBAN: ……………………………………………… 
BIC: ………………………………………………
unter Angabe des Zahlungsgrundes: „Nutzungsentgelt mobile Bühne Chorin“ 
einzuzahlen. 

§ 6
Haftung

1.	 Die Nutzung der Veranstaltungsbühne geschieht auf eigene Gefahr des 
Nutzers und in dessen alleiniger Verantwortung nach näherer Maßgabe 
des Übergabeprotokolls. 

2.	 Für Personen die die Bühne mit Einverständnis des Nutzers betreten, 
steht der Nutzer wie für Erfüllungsgehilfen (§ 278 BGB) ein. 

3.	 Die Haftung der Gemeinde Chorin ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässig-
keit beschränkt. 

4.	 Dies gilt nicht im Falle von Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen Pflichtverlet-
zung der Gemeinde Chorin oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 
der Gemeinde Chorin beruhen oder für sonstige Schäden, die auf einer 
grob fahrlässigen Pflichtverletzung der Gemeinde Chorin oder auf einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen 
Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der Gemeinde Chorin beruhen. 

5.	 Für Schäden die daraus entstehen, dass der Nutzer Gegenstände ver-
wendet, die nicht von der Gemeinde Chorin überlassen wurden, steht er 
selbst und allein ein. Sollten beim Nutzer oder  Dritten Schäden entste-
hen, für die  solche Gegenstände ursächlich geworden sind und erheben 
Dritte daraus Ansprüche gegen die Gemeinde Chorin, wird der Nutzer 
die Gemeinde Chorin von solchen Ansprüchen freistellen. 

§ 8
Kündigung, Rücktritt

Die Gemeinde Chorin ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder den 
Vertrag fristlos zu kündigen, wenn 
1.	 der Nutzer gegen die Bestimmungen des Vertrages verstößt; 
2.	 Tatsachen bekannt werden, die die Zahlungsunfähigkeit des Nutzers 

befürchten lassen; 
3.	 durch die beabsichtigte Veranstaltung eine Störung der öffentlichen Si-

cherheit und Ordnung oder eine Schädigung des Ansehens der Stadt zu 
befürchten ist; 

4.	 die Veranstaltung gegen geltende Gesetze verstößt; 
5.	 wenn die Wetterlage einen gefahrlosen Aufbau nicht zulässt (insbeson-

dere bei Sturm- oder Unwetterwarnung). 
Macht die Gemeinde Chorin aus den vorgenannten Gründen von ihrem Rück-
tritts- und Kündigungsrecht Gebrauch, hat sie die unterbliebene Überlassung 
nicht zu vertreten und der Nutzer keinen Anspruch auf Schadensersatz. 

Britz, den	  	
 ………………………	 ………………………
Gemeinde Chorin	 Nutzer
vertreten durch	 vertreten durch
 
Anlagen
–	 Übergabeprotokoll
–	 Übernahmeprotokoll (Rückgabe)
 	  
Übergabeprotokoll 
1.	 Bei der Übergabe von Bühnenanhänger Kennzeichen: BAR-GC 45            
	 wurden keine Schäden festgestellt.      
	 wurden folgende Schäden festgestellt:

_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
______________________________________________________

2.	 Der Nutzer hat den Zustand der überlassenen Gegenstände überprüft und 
– vorbehaltlich nicht sichtbarer Mängel – für vertragsgemäß befunden. 

	 Der Nutzer verpflichtet sich, die Verkehrssicherheit der überlassenen 
Gegenstände während der gesamten Dauer der Überlassung laufend 
zu prüfen und alle zumutbaren Maßnahmen zu treffen, um eine Gefähr-
dung von Personen oder Sachen auszuschließen.  

	 Stellt der Nutzer Mängel fest, die die Verkehrssicherheit beinträchtigen 
oder beinträchtigen können und nicht vor Ort zu beheben sind, stellt er 
die Nutzung unverzüglich ein und informiert die Gemeinde Chorin. 

 
Datum, …………………………..
 ………………………	 ………………………
Gemeinde Chorin	 Nutzer
vertreten durch	 vertreten durch

Übernahmeprotokoll (Rückgabe)
1.	 Bei der Übergabe von Bühnenanhänger Kennzeichen: BAR-GC 45            
	 wurden keine Schäden festgestellt.      
	 wurden folgende Schäden festgestellt:

_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
______________________________________________________

2.	 Die Gemeinde Chorin hat den Zustand der überlassenen Gegenstände 
überprüft und – vorbehaltlich nicht sichtbarer Mängel – für vertragsge-
mäß befunden. 

Datum, …………………………..

 ………………………	 ………………………
Gemeinde Chorin	 Nutzer
vertreten durch	 vertreten durch

Erste Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die außerschulische sportliche  
Nutzung der Schulsporthalle in der Gemeinde Britz vom 6. März 2024

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz hat aufgrund der §§ 3 und 28 
Absatz 2 Nummer 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 
18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286), die zuletzt durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/22, Nr. 18, S. 6) geändert worden ist, 
am 20. Dezember 2023 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 1 Kategorie C der »Benutzungs- und Entgeltordnung für die au-
ßerschulische sportliche Nutzung der Schulsporthalle in der Gemeinde Britz« 
vom 29. November 2022 wird durch folgenden Wortlaut ersetzt:
»organisierter Nachwuchsbereich (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 
der eingetragenen Sportvereine und gemeinnützige Vereine innerhalb des 
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Chorin vom 25.01.2024

Öffentlicher Teil

CH-076/2023
Umbenennung der Straße »Alte Klosterallee« in »Neue Klosterallee«
Die Gemeindevertretung Chorin beschließt die Umbenennung der in Chorin 
gelegenen Straße „Alte Klosterallee“. Die Straße verläuft über das Grund-
stück Gemarkung Chorin, Flur 6, Flurstück 104. Als neue Straßenbezeichnung 
wird „Neue Klosterallee“festgelegt.
– Beschluss abgelehnt

CH-079/2023
Ausstellung »Von der Eiszeit bis zum Ökodorf«
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt, den gemeindeei-
genen Anteil der Ausstellung „Von der Eiszeit bis zum Ökodorf“ kostenfrei 
bis zum Ende des Jahres 2024 zu digitalisieren. Anschließend wird der ge-
meindeeigene Anteil der Ausstellung dem Ökodorf Brodowin e. V., ggf. auch 
anderen Interessierten, entgeltfrei überlassen.
– Beschluss angenommen

CH-080/2023
Vermietung der mobilen Bühne der Gemeinde Chorin
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt die Benutzungs- 
und Entgeltordnung für die mobile Bühne der Gemeinde Chorin gemäß An-
lage 2 zur BV CH-080/2023.
– Beschluss angenommen

CH-081/2023
Nutzungskonzept Dorfgemeinschaftshaus Serwest
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt die Beauftragung 
des Amtsdirektors zur Erstellung eines wirtschaftlichen und tragfähigen Nut-
zungskonzeptes für das Dorfgemeinschaftshaus im Ortsteil Serwest. 
– Beschluss angenommen

CH-2024-001
Maßnahmebeschluss zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung 
im Rahmen des Kreisentwicklungsbudgets des Landkreises Barnim 
für strukturschwächere Räume – Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technologie im OT Chorin
Die Gemeindevertretung Chorin beschließt die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf energieeffiziente LED-Beleuchtung im Ortsteil Chorin.
Der Amtsdirektor wird beauftragt, beim Landkreis Barnim einen Fördermitte-

lantrag auf Gewährung einer Zuwendung im Rahmen des Kreisentwicklungs-
budgets des Landkreises Barnim für strukturschwächere Räume fristgerecht 
bis zum 28.02.2024 zu stellen.
– Beschluss angenommen

CH-2024-002
1. Änderung Stellenplan 2024
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt die 1. Änderung 
des Stellenplanes 2024 für die Beschäftigten gemäß Anlage 1 zu CH-2024-
002.
– Beschluss angenommen

CH-2024-003
Vereinsförderung: Antrag des SG Brodowin 63 e. V. auf Übertragung 
der bewilligten Mittel in das Haushaltsjahr 2024
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin beschließt, vorbehaltlich der 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde Chorin, die Übertragung der dem SG Bro-
dowin 63 e. V. bewilligten Zuwendung für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe 
von 500,00 Euro in das Haushaltsjahr 2024. Der Zuwendungszweck bleibt 
bestehen. 
– Beschluss angenommen

CH-2024-006
Vereinsförderung: Antrag des Sportfreunde Sandkrug e. V.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Chorin stimmt dem Antrag des 
Sportfreunde Sandkrug e. V. vom 10. Januar 2024 auf Änderung des Zu-
wendungszweckes zu. Die bewilligten Mittel sind im Haushaltsjahr 2024 
für die Reparatur des Rasentraktors zu verwenden. Der Verein erhält einen 
geänderten Zuwendungsbescheid. 
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

CH-2024-004
Gewährung eines Geh-, Fahr- und Feuerwehrzufahrtsrechts – 
Gemarkung Brodowin, Flur 5, Flurstück 95/0.0 und 453/0.0
– Beschluss angenommen

CH-2024-005 P
Personalangelegenheit
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Liepe vom 13.02.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: LI-2024-003
4. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde 
Liepe für das Haushaltsjahr 2024
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Liepe beschließt die 4. Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzeptes für den Zeitraum 2024 bis 2027.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LI-2024-004
Kenntnisnahme des Haushaltsplanes 2024 der Gemeinde Liepe
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Liepe nimmt den Haushaltsplan 2024 
zur Kenntnis.
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: LI-2024-005
Hebesatzsatzung der Gemeinde Liepe 2024 und Festsetzung des 

Schulbezirkes der Gemeinde Britz und für den Dienstsport der Freiwilligen 
Feuerwehr des Amtes Britz-Chorin-Oderberg, Ortsfeuerwehr Britz.«

Artikel 2
Die »Erste Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die außerschu-
lische sportliche Nutzung der Schulsporthalle in der Gemeinde Britz« tritt am 
1. Januar 2024 in Kraft.

Britz, den 6. März 2024

Jörg Matthes
Amtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung  
der Stadt Oderberg vom 21.02.2024

Öffentlicher Teil

OD-2024-008
Abwägungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
»NORMA-Lebensmittelfiliale Oderberg
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg hat die während der 
Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans „NORMA-Lebensmittelfiliale Oderberg“ geprüft und mit dem 
Ergebnis entsprechend der Anlage 1 gegeneinander und untereinander ge-
recht abgewogen. Dem in der beigefügten Anlage dargelegten Abwägungs-
vorschlag wird zugestimmt und beschlossen.
– Beschluss angenommen

OD-2024-009
Beschluss zur Satzung vorhabenbezogener Bebauungsplan »NOR-
MA-Lebensmittelfiliale Oderberg« gemäß § 10 Abs. 1 und § 12 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oderberg beschließt den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan »NORMA-Lebensmittelfiliale Oderberg« 
gemäß § 10 Abs. 1 und § 12 BauGB als Satzung. Die Satzung besteht aus 

der Planzeichnung mit den textlichen Festsetzungen und dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan. Zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan gehört auch der 
Durchführungsvertrag, der vor dem Satzungsbeschluss des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans zwischen der Stadt Oderberg und dem Vorhabenträger 
abgeschlossen worden ist. Die zum Bebauungsplan gehörige Begründung 
mit Umweltbericht wird von der Stadtverordnetenversammlung gebilligt.
Der Amtsdirektor wird beauftragt, den Bebauungsplan »NORMA-Lebensmit-
telfiliale Oderberg“ gemäß § 10 Abs. 2 BauGB der höheren Verwaltungs-
behörde zur Genehmigung vorzulegen. Die Satzung ist nach der erfolgten 
Genehmigung ortsüblich bekanntzumachen. Dabei ist auch anzugeben, wo 
und zu welchen Dienstzeiten der Bebauungsplan »NORMA-Lebensmittelfilia-
le Oderberg“ eingesehen und über den Inhalt Auskunft erlangt werden kann.
– Beschluss angenommen

Nichtöffentlicher Teil

OD-2024-007
Verkauf von 2 Teilflächen aus dem Flurstück 515/0.0 der Flur 1 in der 
Gemarkung Neuendorf
– Beschluss angenommen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Parsteinsee vom 12.02.2024

Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.: PS-032/2023
Einrichtung von Parkflächen an der Ortsverbindung Parstein – Peh-
litz im Bereich »Ochsenpfuhl«
Die Gemeindevertretung Parsteinsee beschließt die Realisierung von Park-
flächen an der Ortsverbindung Pehlitz – Parstein im Bereich des „Ochsen-
pfuhls“ gemäß Anlage 2 und beauftragt den Amtsdirektor einen entspre-
chenden Antrag bei der Unteren Straßenverkehrsbehörde des Landkreises 
Barnim zu stellen. 
– Beschluss angenommen

Beschluss-Nr.: PS-034/2023
Vereinsförderung: Zuschuss für den Förderverein Parsteinsee e. V.
Die Gemeinde Parsteinsee gewährt dem Förderverein Parsteinsee e. V., vor-
behaltlich der Zahlungen der Zuwendungen gemäß § 6 EEG aus der Wind- 
energie sowie der Leistungsfähigkeit der Gemeinde Parsteinsee, beginnend 
mit dem Erhalt der Zahlungen einen Zuschuss in Höhe von   1/6 der Zuwen-
dungen für Windenergie gemäß § 6 EEG, höchstens jedoch 40.000,00 Euro, 
für Projekte gemäß § 2 der Satzung des Förderverein Parsteinsee e. V. (An-
lage 1 zur BV PS-034/2023). Die Mittel sind ausschließlich für die Gemeinde 
Parsteinsee zu verwenden. 
– Beschluss angenommen

Höchstbetrages der Kassenkredite nach § 76 BbgKVerf
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Liepe beschließt die Hebesatzsat-
zung für das Haushaltsjahr 2024.

Zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit und zur rechtzeitigen Leistung der Aus-
zahlungen wird nach § 76 Abs. 2 BbgKVerf der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite auf 140.000 EUR festgesetzt.
– Beschluss angenommen

Bekanntmachung über die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB zur 2. Änderung des B-Plan Nr. III „Wohnbebauung – An der Eberswalder Straße“ 

mittels einfacher Änderung der getroffenen Festsetzungen der Gemeinde Britz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Britz hat mit Datum vom 14.01.2003 
den Bebauungsplan Nr. III „Wohnbebauung – An der Eberswalder Straße“ 
zur Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde in der Folge erstmalig 
2013 geändert. Der Satzungsbeschluss zur 1. Änderung erfolgte durch die 
Gemeinde Britz am 28.10.2013, veröffentlicht im Amtsblatt für das Amt Britz-
Chorin-Oderberg am 20.12.2013.
Die Gemeinde Britz beabsichtigt nun den o. g. Bebauungsplan im Rahmen 
einer 2. Änderung anzupassen. Die Änderung soll im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt werden. Das Änderungsge-
biet ist im nachfolgenden Lageplan dargestellt.
Ziel der Bebauungsplanänderung ist die städtebauliche Anpassung und Klar-
stellung verschiedener bereits im rechtsverbindlichen Bebauungsplan ent-

haltenen Festsetzung. Die Anpassungen beziehen sich insbesondere auf die 
Klarstellung und Anpassung der zulässigen Höhenlage sowie der zulässigen 
Baudichte. Die Entwurfsunterlagen sind in der Zeit vom

25.03.2024 bis einschließlich 25.04.2024

auf der Homepage des Amtes Britz-Chorin-Oderberg:
https://britz-chorin-oderberg.de/thema/amtliches-ortsrecht/
oeffentliche-bekanntmachungen 
sowie auf der zentralen Internetplattform
https://planungsportal.brandenburg.de/plan/fnp-lp-lunow-stolzenhagen
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit einsehbar.
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Lageplan Plangebiet

Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Golzow

Termin: Freitag, 19.04.2024
Ort: Sportlerheim Golzow
Beginn: 18.00 Uhr

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Golzow gehören, auf denen Jagd 
ausgeübt werden darf.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. 	 Feststellen der Beschlussfähigkeit und der fristgemäßen Ladung
3. 	 Wahl des Versammlungs- und Wahlleiters
4. 	 Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2023/2024
5. 	 Bericht des Schatzmeisters
6. 	 Bericht der Kassenprüfer

7. 	 Anfragen der Mitglieder und Diskussion zu TOP 4 – 6
8. 	 Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
9. 	 Beschluss über die Entlastung des Schatzmeisters
10.	 Diskussion und Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertra-

ges
11.	 Diskussion und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2024/2025
12.	 Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer für 4 Jahre
12.1	Vorschläge zum Vorstand und Jagdvorstehers sowie Kassenprüfer
12.2	Wahldurchführung
13.	 Auswertung des Jagdjahres durch die Pächter
14.	 Anfragen der Mitglieder und Diskussion / Sonstiges
15.	 Schlusswort

Jagdvorsteher
Ronald Küter

Stellungnahmen zur 2. Änderung des Bebauungsplanes der Gemeinde Britz 
können bis einschließlich 25.04.2024 elektronisch direkt über das Planungs-
portal unter:
https://planungsportal.brandenburg.de/plan/fnp-lp-lunow-stolzenhagen
oder per E-Mail an
3325-Britz@pland.de
übermittelt werden.

Im Bedarfsfall können Stellungnahmen auch postalisch, mündlich oder zur 
Niederschrift beim Bauamt eingereicht werden.

Postanschrift:	 Amt Britz-Chorin-Oderberg
	 – Bauamt –
	 Eisenwerkstraße 11
	 16230 Britz
E-Mail:	 bauamt@amt-bco.de
Fax:	 (0 33 34) 45 76 – 50

Die Unterlagen liegen für den Offenlagezeitraum außerdem im Amt Britz-
Chorin-Oderberg – Bauamt – Zimmer 1.24, Eisenwerkstraße 11 in 16230 
Britz aus und sind während der folgenden Dienstzeiten einsehbar:
Montag	 von 9:00 – 12.00 Uhr und von 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 	 von 9:00 – 12.00 Uhr und von 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 von 9:00 – 12.00 Uhr und von 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag	 von 9:00 – 12.00 Uhr und von 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 von 9:00 – 12.00 Uhr 

Außerhalb der Zeiten nach telefonischer Terminvereinbarung unter:
Tel.: 03334/45 76 61 bzw. 03334-457662.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich durch die Planung berührt werden kann, werden parallel dazu gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB unterrichtet und zur Äußerung aufgefordert.

Hinweise zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO und dem Branden-

burgischen Datenschutzgesetz. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt: Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rah-
men der Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB (Art. 13 DSGVO), welches 
mit ausliegt und auf der Homepage des Amtes Britz-Chorin-Oderberg (www.
britz-chorin-oderberg.de; Amtliches & Ortsrecht / Öffentliche Bekanntma-
chungen und https://planungsportal.brandenburg.de) zum Herunterladen 
bereitsteht.

Britz, 05.03.2024

Matthes
Amtsdirektor
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Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Lunow

Der Vorstand lädt am Donnerstag den 16.05.2024 um 18:00 Uhr zur Mit-
gliederversammlung in die Gaststätte „Quilitz“, Bauernstr. 36, 16248 
Lunow-Stolzenhagen ein.
Alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Lunow gehören, auf denen die Jagd ausgeübt werden kann, die Jagdaus-
übungsberechtigten sowie Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Jagdvor-

steher  
2. 	 Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 2022/2023 und 2023/2024
3. 	 Bericht des Kassenführers über das Jagdjahr 2022/2023 und 2023/2024
4. 	 Bericht des Kassenprüfers zum Ergebnis der Kassenprüfung für das 

Jagdjahr 2022/2023 und 2023/2024

5. 	 Diskussion zum Bericht des Vorstandes und zum Ergebnis der Kassen-
prüfung

6. 	 Beschluss über den Reinertrag  2022/2023 und 2023/2024
7. 	 Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes für das Jagdjahr 

2022/2023 und 2023/2024
8. 	 Beschluss Haushaltsplan 2024/2025
9. 	 Bericht der Jagdpächter zum Abschussergebnis im Jagdjahr 2022/2023 

und 2023/2024 und Vorstellung der Trophäen in geeigneter Form
10.	 Diskussion und Vorbereitung der Neuverpachtung der Jagdbögen 2 und 

3 in Lunow
11.	 Sonstiges

Mirko Vergien
Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Oderberg

Der Vorstand lädt alle Jagdgenossen und Jagdpächter zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Oderberg ein. Die Versammlung findet am 13.05.2024 
um 18:00 Uhr in der Gaststätte »Gartenklause« in 16248 Oderberg OT 
Neuendorf statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der fristgerechten Einladung
3.	 Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2023/24
4.	 Bericht des Kassenführers zum Jagdjahr 2023/24
5.	 Bericht des Kassenprüfers zum Ergebnis der Kassenprüfung für das 

Jagdjahr 2023/24

6.	 Diskussion zum Bericht des Vorstandes und zum Bericht des Kassenfüh-
rers

7.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das Jagdjahr 
2023/24

8.	 Beschluss über den Reinertrag für das Jagdjahr 2023/24
9.	 Beschluss zum Haushaltsplan für das Jagdjahr 2024/25
10.	 Wahl des Vorstandes sowie des Kassenführers und des Schriftführers
11.	 Bericht der Jagdpächter zum Abschussergebnis im Jagdjahr 2023/24
12.	 Diskussion und Sonstiges

Steffen Kögler
Jagdvorsteher

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Einladung zur Genossenschaftsversammlung Mitglieder der Jagdgenossenschaft Brodowin

Datum: 	 17.05.2024
Zeit: 	 19:00 Uhr
Ort: 	 Gaststätte „Schwarzer Adler“ 
	 Brodowiner Dorfstraße 80, 16230 Chorin

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Brodowin gehören, auf denen Jagd 
ausgeübt werden darf. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der fristgemäßen Ladung
3.	 Protokollkontrolle zur Genossenschaftsversammlung vom 12.05.2023 mit 

Beschlussfassung
4.	 Bericht des Jagdvorstehers zum Jagdjahr 2023/2024
5.	 Bericht der Kassenwartin über das Jagdpachtjahr 2023/2024
6.	 Diskussion und Anfragen der Jagdgenossen
7.	 Beschlussfassung – Entlastung des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 

2023/2024
8.	 Beschlussfassung – Entlastung der Kassenwartin für das Jagdjahr 

2023/2024
9.	 Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnut-

zung 2023/2024 und der Auszahlung der gesetzlich verjährten Jagdpacht 
im Jagdjahr 2023/2024

10.	 Diskussion und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2024/2025
11.	 Information zur Aktualisierung des Jagdkataster für die bejagdbaren Flä-

chen in der Dorflage für die Jagdbögen 1 und 2

12. 	Diskussion und Beschlussfassung zur Neuverpachtung des Jagdbogen 1
       ab dem Jagdjahr 2025/2026 
13.	 Sonstiges
14.	 Schlusswort des Vorstandes

Zur laufenden Aktualisierung bzw. Fortschreibung des Jagdkatasters bittet 
der Jagdvorstand alle Jagdgenossen (Eigentümer von jagdbaren Grundflä-
chen) die geänderten bzw. aktuellen Grundbuchauszüge vorzulegen. Die Ka-
tasterangaben in der Eigentümerkartei der Jagdgenossenschaft sind von den 
Jagdgenossen auf Richtigkeit zu überprüfen.

Das Jagdkataster kann beim Vorsteher der Jagdgenossenschaft Herrn Peter 
Krentz, Brodowiner Dorfstraße 82, 16230 Chorin (Tel.: 033362/70340) oder 
Jagdgenossenschaftbrodowin@ freenet.de nach Terminabsprache eingese-
hen werden.

Die Auszahlung des anteiligen Jagdreinertrages erfolgt nur per Banküberwei-
sung. Vertretungsvollmachten sind nur in schriftlicher Form vor Beginn der 
Versammlung einzureichen.
Erbengemeinschaften haben ein Bevollmächtigen schriftlich zu benennen und 
können ihr Stimmrecht nur einheitlich ausüben.
Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der erschei-
nenden Jagdgenossen.

Peter Krentz
Jagdvorsteher
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Lokales

II. NichtAmtlicher Teil

Ostertage mit Ostermarkt  
im Kloster Chorin
Vom 30. März bis 1. April täglich von 9 bis 18 Uhr

Willkommen zu den Ostertagen! Wo 
wäre ein Osterspaziergang schöner 

zu erleben als im Kloster Chorin? Wenn 
die ersten wärmenden Sonnenstrahlen 
auf den roten Backstein treffen, Frühblü-
her und erste Obstbäume leuchten, 
KunsthandwerkerInnen ihre liebevoll 
hergestellten Schätze zeigen und unsere 
(Bio-)Caterer mit traditionellen und neu-
en Köstlichkeiten locken… Wir freuen 
uns, jeden Tag ein besonderes Highlight 
bieten zu können. Das KOBALT Figuren
theater Berlin wird am 30. März und 
1. April jeweils um 12 Uhr und 16 Uhr für 
alle Gäste ab vier Jahren das Figuren-
stück „Katze Minki findet Freunde“ auf-
führen. Minki findet ihr Glück, denn der 
Frühling ist die perfekte Zeit, auf andere 
zuzugehen und kleine Abenteuer zu erle-
ben. Die Theateraufführungen finden in 
beheizten Räumen statt. Am 31. März um 
15 Uhr können Gäste ab 5 Jahren dem 
kreativen Erzähltheater von Steffan Find-
eisen und Andreas Boehlke zuhören. In 
einer „Geschichte von Bäumen“ lernen 
wir den Lebensweg einer Fichte kennen 
(jeweils 45 min.). Am Karfreitag und 
Ostersonntag laden die Kirchgemeinde 
Brodowin-Chorin und das Kloster Chorin 
zu den Kapellenkonzerten ein. Diese 
wurden für dieses Jahr, aus baulichen 

Gründen in die Dorfkirche Chorin verlegt. 
Der Markt, das Kreativangebot, das Eier-
färben und Sonderführungen durch das 
Kloster finden im Freien statt.

info
Weitere Informationen und Online-Tickets 
finden Sie im Ticket-Shop auf: 
www.kloster-chorin.org.

Fotos: Kloster Chorin
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Dorfcafé, geselliges Beisammensein und Schaffen
Frischer Wind im MenschBrodowin e. V. und für Brodowin

Ich, das Dorfcafé „Bienenstich“, ganz 
neu und doch schon altbewährt in 

Brodowin, möchte mich hier und heute 
vorstellen und Sie alle einladen, mich 
bald in meinen gemütlichen Räumen 
und im großzügigen Naturgarten des 
MenschBrodowin-Vereins zu besuchen.
 Einige Dorfbewohner, Urlauber oder 
Durchreisende werden jetzt verwundert 
sagen, dass es doch bereits in den letzten 
Jahren in der Brodowiner Dorfstraße 22 
an Wochenenden in den Sommerferien 
einen Café-Betrieb gab, in dem man bei 
leckerem, selbstgebackenem Kuchen 
zum Plaudern verweilen oder einfach die 
Seele baumeln lassen konnte. Welche 
Gründe gibt es, mich als Café neu aus der 
Taufe zu heben? Und wieso entstehen ge-
rade jetzt neue Ideen und neue Initiati-
ven?
Unser MenschBrodowin e. V. besteht be-
reits seit 24 Jahren. Jüngst gab es aus 
Altersgründen eine Erneuerung an der 
Spitze des Vereins. Und da Veränderun-
gen immer den Vorteil haben, neu auf 
Bewährtes und Zukünftiges zu schauen, 
brennt unser frisch gewählter Vorstand 
darauf, den Gründungsgedanken – die 
soziale, ökologische und kulturelle Ent-
wicklung in unserem Dorf mit vielen 
neuen Ideen und Aktionen tatkräftig zu 
fördern. Eine gemeinsame Verantwor-
tung, transparente Kommunikation und 
moderne Ausstrahlung sind Anspruch 
des Vorstandes an sich selbst, um die Mit-
wirkung der Mitglieder zu stärken. So 
entsteht Vertrauen und Motivation für 
die Menschen, sich einzubringen und ak-

tives Engagement zu entwickeln – was 
unverzichtbar ist. Denn allein im Jahr 
2024 warten 26 kreative Projekte auf Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene, bei de-
nen das Selbermachen und somit das 
Hämmern, Sägen, Malen, Löten, Reparie-
ren und Gestalten im Vordergrund ste-
hen werden. 
Doch zu einem gemeinsamen Schaffen 
gehören natürlicherweise auch geselli-
ges Beisammensein, unbeschwerte Ge-
spräche und Gemütlichkeit. Und was 
kann einen besseren Rahmen dafür bie-
ten, sich mit und in einer Dorfgemein-
schaft zwanglos zu verbinden, als ich, das 
Dorfcafé „Bienenstich“? Schon mein Na-
me verrät, dass ich für alle unsere Dorfbe-
wohner da bin, und das rund ums Jahr, 

an jedem dritten Sonntag im Monat! Im 
Sommer werde ich meine Pforten so oft 
wie möglich öffnen, so dass meine Gäste 
den prächtigen Garten genießen können. 
In der dunkleren und kälteren Jahreszeit 
werde ich in meinen Werkstatträumen 
eine gemütliche Atmosphäre bieten, da-
mit dort heiter erzählt, gelesen, gestrickt 
und gebastelt werden kann – wie immer 
bei einer Tasse Tee, bei Kaffee und Ku-
chen. 
So bleibt mir nur noch, mich auf ganz vie-
le Gäste und schöne Begegnungen zu 
freuen. Ich starte mit einem Frühlings-
fest am 21. April 2024 ab 14 Uhr. Einla-
dungen folgen. Herzlich willkommen!

Ihr Dorfcafé „Bienenstich“

Choriner Kloster-Klänge
Musikalische Seminare

Gesangsseminar CANTATE et 
JUBILATE – Klösterliche Jubelgesän-

ge des Mittelalters mit Burkard Wehner 
(VOX NOSTRA) 
Samstag/Sonntag 6./7. April 2024

Im Kloster Chorin wurden im Mittelalter 
zu Ostern und am ersten Wochenende 
nach dem Osterfest viele Jubelgesänge 
der Mönche angestimmt. Die Freude über 
die spektakuläre Auferstehung Jesu von 
den Toten sind in den geistlichen Liedern 
für die Messfeiern und Stundengebete 
spürbar. Rund um dieses Hochfest sind im 
13. Jahrhundert – vor allem bei den Zister-
zienserinnen in Süddeutschland und der 
Schweiz – auch einfache, mehrstimmige 
Kompositionen in das klösterliche Musik-
leben miteingeflossen. Eine Auswahl die-
ser Freudengesänge soll in dem zweitägi-
gen Seminar erarbeitet und im ehemali-
gen Zisterzienserkloster Chorin unter der 

Leitung von Burkhard Wehner wieder 
zum Erklingen gebracht werden. 

info
Weitere Informationen und Online-Tickets 
finden Sie im Ticket-Shop auf: 
www.kloster-chorin.org.
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Der Backsteinzierrat des Mittelalters und der frühen 
Neuzeit in Norddeutschland
Tagung im Kloster Chorin am 19. und 20. April 2024

Am Freitag, 19.04.2024, ab 10:00 Uhr 
und am Samstag, 20.04.2024 wird 

sich die Tagung mit dem Backsteinzierrat 
des Mittelalters im Norddeutschen Raum 
befassen. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Neben den Forschungen 
zum Kloster Chorin werden die Referen-
tinnen und Referenten das Dekor der 
Klosterkirche in Lehnin, weitere Beispiele 
aus Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Lüneburg vorstellen. Am 19.04. 
erwartet Sie ab 18:00 Uhr ein kleines 

Kammerkonzert mit Werken von F. E. 
Thiemann, Werken von Caccini, Bach, Li-
geti und Summer. Um 19:00 Uhr ist der 
öffentliche Abendvortrag von Dirk Schu-
mann mit dem Titel „Konjunkturen mit-
telalterlichen Backsteindekors in der 
Mark Brandenburg“ geplant. Die Tagung 
ist eine Kooperation des Eigenbetriebes 
Kloster Chorin mit der Europäischen 
Route der Backsteingotik e.  V. und dem 
Bauhistoriker und Archäologen Dirk 
Schumann.

info
Weitere Informationen und Online-Tickets 
finden Sie im Ticket-Shop auf: 
www.kloster-chorin.org.
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Zumba-Kurs in Sporthalle Britz
Immer freitags abends

Freitags in der Zeit von 19:30 bis 
20:30 Uhr findet in der Sporthalle in 

Britz ein Zumba-Kurs statt – teilnehmen 
kann, wer Lust hat. Am 16. Februar starte-
te mit einer überwältigenden Teilnehmer
anzahl der Zumba-Kurs von Monika Volg-

mann aus Britz. Wer jetzt freitags abends 
die Sporthalle in Britz betritt, bekommt 
Salsa- und Sambarhythmen zu hören. Be-
wegungsfreudige verschiedenen Alters 
tanzen zu den lateinamerikanischen 
Klängen und den Choreographien von 
Monika Volgmann. Ihre eigene Trainerin 
aus Eberswalde motivierte sie, eine Aus-
bildung zur Zumba-Trainerin zu machen 
und auch ihre Schwester sowie eine gute 
Freundin bestärkten sie, diesen Weg zu 
gehen. Es kommt hier nicht auf die per-
fekte Choreographie an, sondern auf Ge-
meinschaft, Spaß, Gesundheitsförderung 
und Bewegung. Das Angebot ist fortlau-
fend und jeder kann zu jedem Zeitpunkt 
einsteigen. Trainingsgrad und Alter spie-
len keine Rolle.

Kathrin Hiller, 
Amt Britz-Chorin-Oderberg

links Astrid Huwe (gute Freundin), Mitte 
Zumba-Trainerin Monika Volgmann, rechts 
Angelika Jürgens (Schwester)
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35. Oster-Kloster-Fest Chorin
Urig, romantisch, phantastisch, einzigartig

Vom 28. März bis 1. April 2024 
(Gründonnerstag bis Ostermontag) 

sinnreiches Spektakel an der KultUr-
Scheune Chorin-Schönhof!

Chorin ist DER Ort für‘s Osterfest. Da fin-
det eines der schönsten und traditions-
reichsten Mittelalterfeste Deutschlands 
statt – das Oster-Kloster-Fest – Kultur in 
Natur. Auf halbem Wege zwischen Wer-
bellinsee und Klosterruine findet man 
dieses Jahr wieder das Mittelalterdorf 
mit 200 Akteuren.
Wunderbare Musik aus Gotik, Renais
sance und Utopia. Dieses Jahr neben 
SPILWUT sind die Gruppen Bachkus, die 
Goliarden nebst Solisten dabei. Feuer-
speiende Riesendrachen, Waldgeister, 
Springnarren, geharnischte, Ritter, das 
Einhorn, Bären, Elfen, Gaukler und Stel-
zen-Geister! Urige, derbe Osterbräuche: 
Dracheneirollen, Eierlaufen, Osterwasser, 
Fudelstiepen, Raatschendrehen, Barfuß
pfad, Heuhaufen, und Spiele mit dem 
„Volke“. Das Passions-Theater nach Evan-
gelist Lukas – einmalig im Nordosten 
Deutschlands.
Das große Winteraustreibe-Spiel mit 
Musik, Stelzen-Geistern, Riesenpuppen, 

Gauklern und Osterfeuer. Dieses Jahr mit 
neuen Musik-Komödianten. Lebendige 
Riesen-Feuer-Drachen streifen über den 
Platz: der Drache Rammdorn, der 20 Me-
ter lange Lindwurm und andere Fabel-
wesen. Ein 100 Stände großer histori-
scher Handwerksmarkt, Liegewiese, 
Badehaus, Böttcherei, Drechsler, Lehm-

Haus-Bau, Holzschnitt-Druck. Schnitzen, 
Linnenkrämer, Malen u .v. a. Bogenschie-
ßen, Hand-Karussell, Heuhaufen, Ritter-
burg,  Axtwerfen, Basteln… Speis & Trank 
mit Kulinarischer Vielfalt: Brotbackofen, 
Tavernen und Garbrätereien, Met, Span
ferkel, leckere „Fastenspeisen“ Räucher-
fisch, Spinatpasteten, Vegetaria, Knob-
lauchbrot, Crêpes, Mandelgebäck, und er-
lesene Getränke aller Art. Veranstaltet 
von SPILWUT mit „Principale“ Roman 
Streisand, Künstler und Erfinder der neu-
deutschen Starck-Sack-Pfeifen. Mit Spiel-
Lust, Geist und künstlerischer Ambition 
seit 1981 in der Gemeinde Chorin!
Ort: Mittelalterdorf Oster-Kloster-Fest, 
hinter dem Schönhof Nr. 5 – 6 in 16230 
Chorin-Golzow. Parkplätze an der L23 
und „Shuttle“-Zubringer: 4 Euro. Grün- 
Donnerstag, 14 bis 19 Uhr, Fr./Sa./So. 10 
bis ca. 20 Uhr – Montag: 10 bis ca. 18 Uhr. 
Eintritt: Gründonnerstag (Eröffnungs-
tag): 5 Euro | Kinder 1 Euro, kleine Kinder 
frei. Alle anderen Tage: kleine Kinder frei, 
Erwachsene 12 Euro | Ermäßigt/Kinder 
6  Euro. Den ganzen Tag Programm auf 
drei Bühnen. Dabei auch Ruhewiesen 
und rundherum Feld und Wald.
HERZLICH WILLKOMMEN!
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Oderberg im Kulturfrühling
Offene Ateliers, Konzerte und ein Kino-Festival zu Gast

Der Frühling lockt nicht nur die Natur 
aus der Winterruhe. Er steckt an und 

lockt raus. Kulturschaffende verschiede-
ner Sparten aus Oderberg und dem na-
hen Berlin arbeiten auf verschiedenen 
Ebenen zusammen. Zum Start legt das 
»Achtung Berlin Filmfestival« am 20. Ap-
ril einen Festival Satellit im Osten Bran-
denburgs ein, genauer gesagt in Oder-
berg. Das Festival zeigt seit 20 Jahren 
junges deutsches Kino aus der Region. In 
diesem Jahr geht es nicht nur darum, 
dass bzw. wie Berliner nach Brandenburg 
kommen, sondern wie ein kreativer und 
innovativer Austausch entsteht, der für 
beide Seiten bereichernd ist.
Vom Nachmittag bis in die Nacht hinein 
laufen Filme aus und zu Brandenburg, 
umrahmt von Gesprächen und Musik. 
Gezeigt wird auch »Wir spielen Rat-
haus!«, eine 40-minütige Dokumentation 
über die »Rathaus-Spiele Oderberg« im 
letzten Sommer. Der Film von Mathias 
Richter feiert auf dem Festival einige Ta-
ge zuvor im Berliner Babylonkino seine 
Premiere. Programminfos unter: www.
limited-blindness.eu. Weiter geht‘s bald 
darauf mit dem Tag des Offenen Ateliers 
am 4. und 5. Mai. In der Alten Seilerei in 
der Angermünder Straße 4 können male-

rische und bildhauerische Arbeiten von 
Johanna Martin aus Oderberg, Gabriel 
Feitel aus Berlin und Lars Wilhelm aus 
Stolpe inspiziert werden. In diesem Rah-
men laden Die Findlinge, drei Musikerin-
nen aus Oderberg und Niederfinow, am 
Sonntag den 5. Mai um 18 Uhr zu einer 
Klangreise in die ehemalige Seilerwerk-
statt ein.
In der Berliner Straße 26 öffnet die Künst-

lerin Heike Pander ihr Grafikatelier. Diese 
beiden Orte werden sich voraussichtlich 
auch an den »Kunstloosen Tagen« des 
Oderbruchs vom 10. bis 12. Mai beteili-
gen, der vom Kulturverein Wilhelmsaue 
organisiert wird. Das komplette Pro-
gramm beider Aktionen ist in Kürze im 
Internet zu finden. Rückfragen an Johan-
na Martin unter johannamartin@email.
de . Wir laden herzlich ein!

Foto:  Matthias RichterPlakatmotiv der Filmdokumentation »Wir spielen Rathaus«

Serwester Dorffest
Dieses Jahr gemeinsam!

In diesem Jahr wollen wir unser all-
jährliches Dorffest mit den Einwoh-

nerinnen und Einwohnern von Serwest 
gemeinsam organisieren. Wir möchten 
die Erfahrungen der letzten Jahre nutzen, 
um zusammen einen erlebnisreichen 

Tag auf die Beine zu stellen, bei dem Ge-
meinschaft, Spaß und Genuss für alle da-
bei sind. In diesem Sinne trafen sich in 
den letzten Monaten bereits zahlreiche 
Einwohnerinnen und Einwohner um das 
Dorffest, das am 3. August stattfinden 

wird, zu planen. Wir freuen uns, dass be-
reits so viele an den Treffen teilgenom-
men haben, um ihre Wünsche und Ideen 
sowie auch ihre Tatkraft für die Verpfle-
gung und die Programmgestaltung ein-
zubringen. Im gleichen Zuge freuen wir 
uns natürlich auch über weitere Serwes-
terinnen und Serwester, die Lust haben, 
sich an der Vorbereitung und Umsetzung 
des Festes zu beteiligen. Daher laden wir 
alle Interessierten und „alte Häsinnen 
und Hasen“ zum nächsten Treffen zur 
Festorganisation am 10. April ab 18:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (der al-
ten Schule) in der Serwester Dorfstraße 
29 ein.
Auf der neuen Internetseite serwest.de 
können zudem auch alle für Serwest rele-
vanten Termine sowie weitere Informati-
onen über unseren Ort eingesehen wer-
den. So werden zum Beispiel am 30. März 
das Osterfeuer und am 8. Juni das Kinder-
fest stattfinden – wir laden Sie herzlich 
ein!

Landfrauenverein Serwest e. V.
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Jahreshauptversamm-
lung des Heimatverein 
Golzow e. V. 2024

Am 4. April 2024 findet um 19:00 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung 

statt. Der Veranstaltungsort ist das Sport-
lerheim in Golzow.

Tagesordnung:
•	Bericht des Vorstandes 
•	Bericht des Kassenwartes 
•	Bericht des Kassenprüfers
•	jeweils für das Jahr 2023.
•	Entlastung des Vorstandes und des Kas-

senwartes
•	Termine und Aktionen 2024
•	Anträge und Sonstiges

Der Vorstand 

Veranstaltungsplan
Dorfclub Brodowin e. V. & SG Brodowin e. V. 

20.05.2024	 Pfingstfrühschoppen mit Musik auf dem Dorfanger ab 11:00 Uhr

13.07.2024	 Brodowiner Dorffest auf dem Dorfanger ab 11:30 Uhr

31.10.2024	 Halloween auf dem Dorfanger am Gerätehaus ab 17:00 Uhr

Dez. 2024	 Seniorenweihnachtsfeier Landgasthaus „Schwarzer Adler“

Dez. 2024	 Adventssingen Dorfanger ab 15:00 Uhr

06.07.2024	 Kindersportfest auf dem Sportplatz
07.07.2024	 Brodowiner Naturlauf auf dem Sportplatz ab 10:00 Uhr

Weitere Informationen erfolgen jeweils vor den Veranstaltungen.
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senioren

Barnimer Senioren eroberten das Reichstagsgebäude
Zwei interessante und erfüllte Tage in Berlin

Wir wollten nicht den Bundestag be-
lagern oder gar stürmen, wir sind 

auch keine Donald Trump Anhänger, die 
das Weiße Haus in Washington belagern, 
nein, wir haben bessere Ziele.  Wir sind 
eine Seniorengruppe aus Liepe, Nieder-
finow, Parstein und Golzow, die die Mög-
lichkeit genutzt hat, an einer zweitägigen 
Informationsreise teilzunehmen, die ein 
Mitglied des Bundestags aus unserem 
Wahlkreis über das Bundespresseamt er-
möglicht.
Am 5. März ging es pünktlich in Britz mit 
dem Sonderbus los. Unsere erste Station 
war das Bundesministerium für Gesund-
heit. Der Pressesprecher des Ministeri-
ums empfing uns und informierte über 
Struktur und Arbeitsweise des Ministeri-
ums. Es war keine langweilige Veranstal-
tung, im Gegenteil, sehr interessant und 

informativ. Die anschließende Diskussion 
und Fragestellung zeigte es. Nach dem 
Mittagessen ging es ins Parlamentsvier-
tel zum Paul-Löbe-Haus zu einer Diskussi-
on mit dem Bundestagsabgeordneten 
Herrn Stefan Zierke. Wir haben viel disku-
tiert und Informationen über Ausschüsse 
Fraktionen, Gesetzesvorlagen und vieles 
mehr erhalten. Natürlich haben wir auch 
den Plenarsaal im Reichstagsgebäude be-
sichtigt und die Glaskuppel erklommen. 
Ist ja klar.
Am 6. März, also am zweiten Tag, ließen 
wir es dann ruhiger angehen. Wir unter-
nahmen eine Stadtrundfahrt durch Ber-
lin: historischer Stadtkern, Regierungs-
viertel, Alex, Unter den Linden, Tiergarten, 
Siegessäule, Brandenburger Tor, Schloss 
Charlottenburg u. v. m. Am späten Nach-
mittag besuchten wir die Bundesanstalt 

THW für Berlin, Brandenburg und Sach-
sen-Anhalt. Wir ließen uns über die Ar-
beit dieser Bundesbehörde informieren, 
In- und Auslandseinsätze wurden erör-
tert. Über das Ehrenamt wurde gespro-
chen und viele Fragen wurden gestellt 
und beantwortet.
Der Abschluss dieser zwei schönen Tage 
war dann noch der Besuch des Hum-
boldt-Forums. Wie der Berliner sagen 
würde: „Mensch Berlin-wie haste dir ver-
ändert“. Unseren Senioren können wir 
nur empfehlen, an einer solchen Exkursi-
on teilzunehmen. Der Deutsche Bundes-
tag mit seinen Ministerien, Einrichtun-
gen und die Hauptstadt sind eine Reise 
wert.

Helmut Kupper
Ortsvertreter für Liepe im Seniorenbeirat

„Zum Schmakostern komm ich her, wünsch Euch guten Morgen –  
gebt mir all die Eier her, die Ihr habt geforben –  

sind gelb, rot, grün oder weiß, ich nehm sie all und dank für Euren Fleiß“

So zogen wir als Kinder zu Ostern von Haus zu Haus. Unser Osterkorb füllte sich. Nur die »Bösen« spürten die Osterrute. Wo 
aber ist dieser Brauch geblieben?

Dennoch freuen wir uns auch auf die Ostertage, denn die Familie rückt wieder einmal zusammen, Kinder trudeln die bunten 
Eier und Senioren zieht es nach draußen auf die Parkbank.

Es grünt und blüht, es liegt ein frischer Duft in der Luft. Die Zeit, sie läuft und läuft, aber für einen jeden läuft sie anders.
Drum nutzen wir jeden Tag, jede Stunde, jede Minute und gewinnen wir dieser Zeit etwas Gutes ab.                

 
Möge es einem jeden recht gut gelingen.

Liebe Senioren und Seniorinnen, wir wünschen Ihnen, Ihren Familien, Freunden oder Nachbarn schöne Osterfeiertage,
etwas bunt und hoffentlich durch Sonnenstrahlen erwärmt.

Im Namen des Seniorenbeirates
Gisela Drechsler-Wiese

Vorsitzende
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Frauentag in der Hofscheune 
Buckow
Seniorinnen und Senioren aus Chorin, Sandkrug, Neuehütte und Golzow feierten

Anfang Dezember 2023 kam eine An-
frage von der Bildungseinrichtung 

Buckow e. V. an den Vorstand des Senio-
renbeirats, ob in den Ortsgruppen Inter-
esse an einer Frauentagsveranstaltung 
für Senioren am 8. März 2024 besteht. 
Schnell wurde eine Umfrage bei den 
Ortsvertretern gemacht. Im Ergebnis 
meldeten die Ortsgruppen Chorin, Sand-
krug, Neuehütte und Golzow ihr Interes-
se mit den zu erwartenden Teilnehmern 
an. Die Veranstaltung wurde in den Jah-
resplan aufgenommen und Buckow 
machte sich an die Vorbereitungsarbeit. 
Schnell verging die Zeit und schon war es 
der 8. März, der Internationale Frauentag, 
der in unserer Region schon immer mit 
einer Feier begangen wurde. Rund acht-
zig Seniorinnen und Senioren aus den 
genannten Orten fanden sich pünktlich 
um 14 Uhr in der Hofscheune Buckow 
ein. Drei lange Tafeln waren festlich ein-
gedeckt. Unsere Vorsitzende hatte nach 
alt bewährter Art noch die für unsere 
Ortsgruppen reservierten Plätze mit 
Ortsnamenschildern gekennzeichnet 
und so fand jeder ohne Aufregung seinen 
Platz. Dann ging es los. Frau Ruhtz und 
Herr Lachmann eröffneten als Veranstal-
ter die Feier und wir stießen gemeinsam 
an auf die Gesundheit und den besonde-
ren Tag. Jetzt wurden Kaffee und Kuchen 
serviert. Von vorhergegangenen Veran-
staltungen wussten wir, dass der Kuchen 
hier besonders lecker schmeckt und un-
sere Erwartungen wurden in Vielfalt und 

Geschmack noch übertroffen. Nach die-
sem kulinarischen Schmankerl folgte das 
Unterhaltungsprogramm: Travestie war 
angesagt. Dominique & Partnerin unter-
hielten frech fröhlich mit spitzer Zunge, 
aber immer niveauvoll und die Pointen 
landeten zielsicher im Lachzentrum der 
Zuschauer. Mehrere Kostümwechsel, 
passend zu den vorgetragenen Num-
mern, machten den Auftritt zu einem 
ausgesprochenen Hingucker. Nun war 
Bewegung angesagt – auch im Alter sehr 
wichtig. Ein DJ legte gut tanzbare Schla-
ger auf und die Tanzfläche füllte sich. An-
dere nutzten die Gelegenheit zu Gesprä-
chen untereinander. Es wurde ein 

kurzweiliger, schöner Nachmittag, die 
Zeit verging unheimlich schnell. Zum Ab-
schluss gab es lecker angerichteten haus-
gemachten Kartoffelsalat mit Würst-
chen. Eine gute Idee fanden alle. Ein 
großes Lob und Dankeschön an die Küche 
für den fantastischen Kuchen und das 
Abendessen und auch an die fleißigen 
Mitarbeiter der Bildungseinrichtung 
Buckow e. V., die uns eine schöne Feier 
bereiteten.

Monika Huwe
2. stellv. Vorsitzende des Seniorenbeirats

Amt Britz-Chorin-Oderberg 
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Kleine Auszeit als  Tagesfahrt
Interessierte zu pflegende Seniorinnen und Senioren werden zu einer Busrundfahrt eingeladen

Sie pflegen Ihre nahestehenden Men-
schen? Wir wissen: Wer zu Hause An-

gehörige pflegt und betreut, meistert täg-
lich eine erhebliche Herausforderung. 
Sehr geehrte zu pflegende Seniorinnen 
und Senioren und pflegende Angehörige 
in unserem Amtsbereich:
Gemeinsam mit dem Amt Britz-Chorin-
Oderberg ist es uns wieder gelungen, För-
dermittel für unsere Arbeit im Rahmen 
„Pflege vor Ort“ in 2024 zu bekommen. 
Gemeinsam mit der Bildungseinrichtung 
Buckow e. V. wollen wir es zu Ihrem Woh-
le geschehen lassen, wobei auch unsere 
Ortsvertreter wieder hilfreich zur Seite 
stehen werden.

Erste Veranstaltung
Am Dienstag, dem 30. April 2024, werden 
wir für interessierte zu pflegende Senio-
rinnen und Senioren, die aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr an einer Ta-
gesfahrt teilnehmen können, zu einer 
Busrundfahrt durch unser Amtsgebiet 
und einem gemeinsamen Mittagessen 
einladen. Einstieg sind die jeweiligen 
Haltestellen in den Orten. In jedem Ort 

werden Sie Wissenswertes über diesen 
erfahren und ein langsames Durchfah-
ren räumt Ihnen Zeit ein, links und rechts 
Ausschau zu halten. Gern können Sie 
auch Fragen stellen und wir sind bemüht, 
diese zu beantworten. Ihren Rollator, 
Gehstützen und einfache klappbare Roll-
stühle werden wir im Bus mitnehmen 
können, sodass Sie diese auf dem kurzen 
Weg zum Mittagessen nutzen können. Ei-
ne medizinische Fachkraft wird diese 
Fahrt auch begleiten. Sie müssen nur Ihre 
persönlichen Medikamente mitnehmen, 
die Sie während der Zeit benötigen. Beim 
Ein- und Aussteigen werden wir Ihnen 
selbstverständlich helfen. Die Fahrstre-
cke wird jeden Ort einmal durchfahren 
und Sie werden erstaunt sein, wie groß 
unser Amtsbereich geworden ist, was 
sich in den vielen Jahren verändert hat 
und welch schöne Aussichten man zeit-
weilig genießen kann.

Wir würden uns freuen, könnten Sie den 
Weg von Ihrem Zuhause bis zum Bus mit 
Hilfe Ihrer Angehörigen bewältigen. Soll-
te das nicht möglich sein, bitten wir Sie, 

mit Ihren Ortsvertretern Kontakt aufzu-
nehmen. Die Namen Ihrer Ortsvertreter 
und deren telefonische Erreichbarkeit 
stehen aufgelistet im Amtsblatt Februar 
2024 auf Seite 45.
Für eine gute Planung ist eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich, die Sie bitte 
bei Ihren Ortsvertretern tätigen können. 
Die genauen Abfahrtzeiten erfahren Sie 
rechtzeitig von Ihren Ortsvertretern ab 
dem 11. April 2024.
Die Gesamtzeit wird sich zwischen fünf 
und sechs Stunden bewegen, dies ab spä-
terem Vormittag bis zum frühen Nach-
mittag. Lassen Sie uns den Tag gemein-
sam in gelockerter Atmosphäre genießen.

Anmeldeschluss ist der 28. März 2024

Wir verbleiben mit besten Grüßen und 
wünschen Ihnen nun erst einmal schöne 
Ostertage mit hoffentlich Sonnenschein.

Gisela Drechsler-Wiese
Vorsitzende des Seniorenbeirates 
des Amtes Britz-Chorin-Oderberg

Seniorenfasching  
in Serwest

Zum Ausklang der närrischen 
Zeit trafen sich die Seniorinnen 

und Senioren am 15. Februar 2024 
im Dorfgemeinschaftshaus Serwest. 
Mit Pfannkuchen, Kuchen, Kaffee, 
Eierlikörchen und Hütchen auf dem 
Kopf wurde erzählt, gelacht und ge-
tanzt. Es war ein gemütlicher Nach-
mittag, auch wenn wir uns über ein 
wenig mehr Beteiligung gefreut hät-
ten.
Das nächste Highlight ist der ge-
meinsame Spielenachmittag mit 
dem Serwester Landfrauenverein, 
der am 20. April 2024 ab 14:30 Uhr 
in  unserem Dorfgemeinschaftshaus 
stattfinden wird. Weitere Veranstal-
tungen können Sie dem ausgehäng-
ten Seniorenplan entnehmen – alle 
Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen.

Hildegard Marx und Michaela Jantz
Ortsvertreterinnen der 

Serwester Seniorengruppe

Viele Grüße zu Ostern, 
wir wünschen euch den richtigen Riecher 

zum Aufspüren der versteckten Eiernester.
Genießt die warme Frühlingssonne, 
die Farben der erwachenden Natur, 

bei ausgedehnten Spaziergängen 
und im Garten auf der Terrasse. 
Erholt euch gut und lasst euch 

die Ostereier schmecken! 
wünscht euch der Seniorenclub Britz e.V.
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Faschingszeit – Schunkelzeit
Britzer Senioren sind gut drauf

Am 14.02.2024 ist bekanntlich Valen-
tinstag, aber diesmal auch Ascher-

mittwoch. Das musste gefeiert werden. 
In unseren Räumen in der Kirche Fried-
richstraße wurden die Tische und Stühle 
so zusammengestellt, dass ca. 34 Perso-
nen Platz gefunden haben. Mit weißem 
Tischtuch und Papierschlangen wurde 
alles geschmückt. Natürlich haben es sich 
unsere Seniorinnen nicht nehmen lassen 
und kräftig Kuchen gebacken. Da gab es 
leckeren »Friss-dich-dumm-Kuchen«, der 
seinem Namen auch gerecht wurde. Mit 
dem Kaffeetrinken haben wir dann ange-
fangen. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei meinen fleißigen Helferinnen fürs 
Backen, fürs Kaffee kochen und für die 
Aufräumarbeiten herzlich bedanken, 
denn hinterher werden die Räume or-
dentlich verlassen.
Ich hatte meine Musikbox mittels blue-
tooth mit meinem Handy verbunden 
und über »Spotify« Musik abgespielt. Wir 
Senioren sind somit auf dem neusten 
Stand der Technik und einige staunten 
nicht schlecht wie das alles so geht. Un-
ser Faschingsspruch lautete: Britz Helau, 
Britz Helau, Britz Helau...
Jeder hatte sich eine kleine Mütze oder ei-
nen Hut aufgesetzt und mit ein bisschen 
Schunkelmusik sind wir so richtig in Stim-
mung gekommen. Auch sind einige Senio-
ren mit dem Auto abgeholt und nach 
Hause gebracht worden. Dafür meinen 
herzlichen Dank. Somit können auch die, 
die nicht mehr so flott auf den Beinen sind, 
an solchen Veranstaltungen teilnehmen.
Aber nach zwei Stunden Schunkelmusik 
mit kräftigem Gesang der Trinklieder 
war der Akku dann auch ziemlich leer. Es 
hat allen gut getan, wieder die Kommu-
nikation und den Austausch der Gedan-
ken mit anderen Senioren zu teilen. Auf 
unsere nächste Veranstaltung zum Eis 
essen in der Eismanufaktur Heegermüh-
le in Finow am 21. März haben sich be-
reits einige angemeldet. Also schauen Sie 
immer wieder gerne in unseren Schau-
kasten am Kindergarten. Dort wird alles 

aktuell gehalten. Die kleinen Gedächtnis-
stützen in Form von Papier werden auch 
jedesmal bei einer Veranstaltung verteilt. 
Die Internetnutzung ist noch nicht bei 
allen angekommen.

M. Conradi
Vorsitzende Seniorenclub Britz e. V.

SKAT	 offenes Singen
15.04.2024	 08.04.2024 
06.05.2024	 13.05.2024 
17.06.2024	 10.06.2024 
15.07.2024	 08.07.2024
19.08.2024	 09.09.2024
21.10.2023	 14.10.2024
18.11.2024	 11.11.2024
16.12.2024	 09.12.2024

Termine  
Seniorenclub  
Britz
jeweils um 14 Uhr in der 
Friedenskirche Britz

Logo Heimatblatt Brandenburg Verlag

Schriften:
Univers 57 Condensed
Univers 47 CondensedLight, bold

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

Heimatblatt
BRANDENBURG

Verlag

www.heimatblatt.de

direkt – lokal – vor Ort!

Ortszeitung 
online lesen 



Amtsblatt für das Amt Britz-Chorin-Oderberg  | 21 |Ausgabe 3 | 22. März 2024

Frauentag in Britz
Britzer Seniorinnen feiern im Rathaus

Unter diesem Motto beginnen am  
8. März 2024 die Seniorinnen mit ih-

ren Partnern eine Feier im Rathaussaal in 
Britz. Viele hatten sich angemeldet, aber 
einige konnten dann doch nicht kommen 
– aber an dieser Stelle möchte ich bitte, 
dass diejenigen, die nicht kommen kön-
nen, absagen. Die Planungen und Bestel-
lung richten sich immer nach der Perso-
nenzahl. Aber trotz allem war der Saal mit 
neunzig Teilnehmern gut gefüllt und das 
fröhliche Miteinander konnte mit meiner 
Begrüßungsrede beginnen. Unserem Bür-
germeister André Guse haben wir es zu 
verdanken, dass solche Feiern stattfinden 
können, denn schließlich braucht es eini-
ge finanzielle Mittel, die im Haushalt 
auch eingestellt sein müssen. Auch unser 
Amtsdirektor Herr Matthes hat es sich 
nicht nehmen lassen ein paar Worte an 
die Frauen zu richten. Wir danken ihm für 
seine Teilnahme und dass er sich immer 
wieder die Zeit für uns nimmt. Bedanken 
möchte ich mich auch bei Frau Ording, es 
klappt alles bestens mit der Vorbereitung 
und Betreuung. Grüße wurden auch von 

der Vorsitzenden des Seniorenbeirates 
Frau Drechsler-Wiese überbracht, denn 
sie konnte nicht anwesend sein, wurde 
doch in allen Gemeinden an diesem Tag 
gefeiert.
Angestoßen wurde mit einem Glas Sekt 
oder auch Saft. Auf unsere Frauen – auf 
uns!!!

Heute werden sie bejubelt,
unsr‘e Frauen überall.

Sie bemühen sich tagtäglich,
standhaft und auch unbeirrt;

sind als Mutter, Frau und Freundin
oftmals auch ein Seelenhirt.

Unentwegt sind sie für uns da,
konsequent und ohne Klag‘.

Darum, Männer ehrt sie nicht nur
heute am Weltfrauentag!

Nach dem Kaffeetrinken hatte auch der 
Stargast alles aufgebaut und wir konnten 
den Sänger Bert Mario Temme herzlich 
begrüßen. Er studierte Gesang an der 
Musikhochschule »Hanns Eisler« in Ber-
lin und an der Hochschule für Musik und 

Theater »Felix Mendelssohn Bartholdy« 
in Leipzig und seine Konzerttätigkeiten 
führten ihn schon in viele Städte des In- 
und Auslandes. Er ist als freischaffender 
Sänger und Entertainer unterwegs und 
gut gebucht. Sein Schreibtisch sah ein 
bisschen unaufgeräumt aus (siehe Foto). 
Aber mit seiner Stimme hat er dann uns 
alle beglückt. Melodien von Frank Sinat-
ra, Udo Jürgens, Roland Kaiser oder Karel 
Gott wurde zur Begeisterung aller vorge-
tragen.
Auch wurde kräftig das Tanzbein ge-
schwungen und manchen hielt es nicht 
mehr auf dem Platz, wie z. B. Herrn und 
Frau Koppe im betagten Alter. (siehe Foto 
unten rechts)
Aber alles lief bestens ab, auch dank mei-
nem Serviceteam, meinem Bruder und 
meinem Partner. Man kann vieles unter-
nehmen und veranstalten, aber alleine 
geht es nicht, es braucht immer viele 
Hände um auch was Gutes entstehen zu 
lassen. Und so bedanke ich mich ganz 
herzlich bei allen, die hand angelegt ha-
ben. Alle wurden gut bewirtet und konn-
ten beschwingt nach vielen Gesprächen 
mit dem Nachbarn, dann auch den Heim-
weg antreten. Jede Frau erhielt eine Rose, 
gesponsert vom Bürgermeister – vielen 
Dank!
Unsere nächsten Veranstaltungen, zu de-
nen Sie bereits anmelden können sind:

30.08.2024 | Geburtstagsfeier für alle Se-
nioren der Gemeinde Britz und
29.11.2024 | Weihnachtsfeier Senioren 
der Gemeinde Britz

Schöne Ostern und auf ein baldiges Wie-
dersehen

M. Conradi
Ortsvorsitzende Britz
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junges leben

T-Rex frisst Erzieher im Hort 
»Britzer Strolche«?
Faschingsparty mit tollen Kostümen

Die ganze Woche über wurden in al-
len Gruppen Vorbereitungen getrof-

fen. Farbenfrohe Dekorationen, Plakate 
und vor allem viel Spannung sorgten so-
mit für gute Laune. Bunte Girlanden, wel-
che mit einzelnen Papierstreifen zusam-
mengeklebt wurden, lustige Konfettiluft-
ballons und kunterbunte Luftschlangen 
lösten die Faschingsstimmung aus. An 
unserer Faschingsparty ging es dann 
richtig zur Sache. 
Durch Spiele wurde auch Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit und Teamfähigkeit auf 
die Probe gestellt. Die gesamte Faschings-
party über wurde von Guter-Laune-
Musik begleitet. Man konnte die gute 
Laune und die Ausgeglichenheit aus den 
Singstimmen heraushören. Eine Moden-
schau durfte nicht fehlen, so dass auch 
jedes Kostüm einmal auf dem Catwalk 
gelaufen ist. Auch in diesem Jahr haben 
sich die Kinder wieder tolle Kostüme ein-
fallen lassen. 
Und was durfte an unserer Party natür-
lich nicht fehlen? Genau, ein leckeres 
Buffet! Durch viel Ideenreichtum der Er-
zieher und viel Unterstützung der Eltern, 
konnte ein Buffet der Superlative aufge-
baut werden. „Da läuft einem ja das Was-
ser im Mund zusammen!“ und „Mhh-
hmmm, lecker!“, hörte man aus allen 
Ecken. Viele süße, fruchtige oder salzige 
Leckereien waren geboten. Diesen tollen 

Tag werden wohl alle Beteiligten nicht so 
schnell vergessen! Das Hort-Team freut 
sich schon auf den nächsten Fasching. 
Ein besonderes Highlight war der MU-
TIG-Stand. Dort konnte man Mehlwür-
mer, Buffalo Würmer, Heuschrecken und 
Grillen in vielen Geschmacksrichtungen 
essen.

Übrigens: Im T-Rex-Kostüm war unsere 
liebe Kristin und hat für viel Aufsehen 
gesorgt. Wie immer hatten wir sehr viel 
Spaß, denn im Team wird im Vorfeld 
nicht abgesprochen, als was wir zum Fa-
sching erscheinen. 

Carolin Mahlendorf
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Was gehört alles zur Feuerwehrschutzkleidung?
Britzer Strolche bei ihrer Ortswehr

Was für eine aufregende Exkursion 
für die Brandschutzkinder der „Britzer 

Strolche“. Kürzlich hatten sie die Gele-
genheit, die Ortswehr Britz zu besuchen. 
Unter der Leitung von Daniel Gerhardt, 
Chris Herrmann und Christopher Wil-
helm erhielten sie faszinierende Einbli-
cke in die Welt der Feuerwehr. Aufmerk-
sam lauschten die Kinder den Erklärun-
gen der Feuerwehrmänner und erfuhren, 
welche Aufgaben die Feuerwehr hat und 
wie wichtig ihre Arbeit für die Sicherheit 
der Gemeinschaft ist. Besonders interes-
sant war für die Kinder, dass die Feuer-

wehr nicht nur für‘s »Feuerlöschen«, son-
dern auch für andere Aufgaben zustän-
dig ist. Zum Beispiel, wie die Feuerwehr 
bei Unfällen und anderen Notfällen pro-
fessionell agiert. Im Anschluss an die Ein-
führung in die Welt der Feuerwehr durf-
ten die Kinder alles hautnah erleben und 
sich mit allen Fahrzeugen auf dem Ge-
lände vertraut machen. Dass die großen 
Löschfahrzeuge für besondere Begeiste-
rung sorgten, stand an diesem Tag außer 
Frage. Geräte, Feuerwehrkleidung, Fahr-
zeuge, Umkleideräume und Schulungs-
räume wurden ganz genau angesehen 

und viele Fragen gestellt. So schnell gin-
gen zwei Stunden rum und die Kinder 
haben sich mit einem kleinen Geschenk 
bei den Kameraden verabschiedet. 
Immer dienstags findet die Brandschutz 
AG im Hort Britz statt unter der Leitung 
der Brandschutzerzieherin Frau Carolin 
Mahlendorf. Übrigens, zur Feuerwehr-
schutzkleidung gehören Feuerwehrhelm 
mit Nackenschutz, Feuerwehrschutz-
handschuhe, Feuerwehrschutzkleidung 
und Feuerwehrstiefel.

Carolin Mahlendorf
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Wir wünschen 
allen Lesern 
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Oma und Opa-Tag mit Tacki & 
Noisly im Hort »Britzer Strolche«
120 Hortkinder begrüßten über 70 Großeltern in der Turnhalle

Kleine Kinder, kleine Sorgen – große 
Kinder, große Sorgen! Sie kennen den 

Spruch? Dann wissen Sie auch, wie wich-
tig der Rat der Großeltern ist. Egal ob es 
sich um Kinderkrankheiten, schlaflose 
Nächte oder organisatorische Fragen 
geht, Oma und Opa wissen meist Rat. 
2024 wollte der Hort „Britzer Strolche“ 
einmal Danke sagen und lud alle Omas 
und Opas in den Hort ein zu einer Thea-
terveranstaltung. 
Viele Vorbereitungen gab es im Vorfeld. 
Plakate wurden gemalt und ausgehan-
gen, Kuchen wurden gebacken, Kaffee ge-
kocht und die Turnhalle mit Flies ausge-
legt. Matten, Stühle und eine kleine 

Bühne wurden aufgebaut. Nun mussten 
wir nur noch auf die Hauptgäste warten, 
die lieben Großeltern und Urgroßeltern. 
Die Hortkinder waren ab 12 Uhr bereits 
so aufgeregt, dass nur noch nach Aufga-
ben gesucht wurden um es alles schön zu 
haben. Gegen 13:45 Uhr kamen die ers-
ten Großeltern und auch dort war eine 
Aufregung zu erkennen. Zusammen mit 
120 Hortkindern gingen über siebzig 
Großeltern in die Turnhalle und suchten 
sich einen Platz. Dort erwartete sie Tacki 
& Noisly zu einem Theaterprogramm der 
Sonderklasse. Bereits am Anfang musste 
das Publikum agieren und war aktiv da-
bei. Auch die Horterzieher wurden mit-

einbezogen und so hatten alle ihren 
Spaß. Ein Theaterstück hat auch mal ein 
Ende und so gab es nach 45 Minuten eine 
herzliche Verabschiedung und es ging 
wieder in die Horträume. Dort wurden 
Kuchen zahlreich aufgebaut und der Kaf-
fee war heiß. Gemütlich im Flur oder in 
den Räumen wurde sich dann ausge-
tauscht und gegessen.
Das ganze Hort-Team bedankt sich für 
die tolle Unterstützung und den gelunge-
nen Nachmittag. Auch im kommenden 
Jahr möchten wir wieder einen tollen 
Tag für die lieben Omas und Opas gestal-
ten.

Carolin Mahlendorf

Fotos: Kristin Freundt
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Haus der kleinen Forscher
Erneute Zertifizierung für die Kinder im Hort der „Britzer Strolche“

Experimente und Forschertage gibt 
es im Hort Britz und gehören bereits 

zum Alltag. Denn wie macht man 

Schleim? Wie sehen fast unsichtbare 
Dinge unter dem Mikroskop aus? Was 
passiert, wenn man Stärke mit Wasser 

mischt? Seit 2022 darf sich der der Hort 
„Britzer Strolche“ bereits als „Haus der 
kleinen Forscher“ nennen. Durch viel 
Fleiß, Weiterbildungen, Team-Fortbil-
dungen und Engagement aller Kollegen, 
konnten wir uns auch dieses Jahr wieder 
zertifizieren. Die IHK-Projektgesellschaft 
mbH Ostbrandenburg besucht uns im 
Hort und überreichte uns die Zertifizie-
rung, die für weitere zwei Jahre gültig ist.
Mit Stolz können wir sagen: „Wir sind ein 
Haus, in dem Kinder forschen“.
Übrigens, wenn man Stärke und Wasser 
mischt, entsteht eine Suspension. Die 
Maisstärke löst sich also nicht auf im 
Wasser, sondern mischt sich mit dem 
Wasser. Der Brei hat dann eine besondere 
Eigenschaft. Der Brei sieht zwar aus wie 
eine Flüssigkeit, aber wenn man mit der 
Faust draufschlägt, kann sie nicht eintau-
chen.

Carolin Mahlendorf
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Fütterung der Vögel im Winter
Sachkundeunterricht für Erstklässler im Freien

Unsere Erstklässler haben an einem 
ganz besonderen Projekt im Rahmen 

des Sachkundeunterrichts teilgenom-
men. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin sind 
sie vor die Schule gegangen, um sich um 
die Winternahrung der Vögel zu küm-
mern.
Bewaffnet mit Vogelfutter und Futter-
häuschen aus Holz machten sich die Kin-
der voller Eifer auf den Weg. Sie teilten 
sich in kleine Gruppen ein und suchten 
nach geeigneten Plätzen, um das Futter 
auszuhängen. Die Kinder waren begeis-

tert als sie sahen, wie schnell die Vögel 
auf das frische Futter reagierten.
Während der Beobachtungen lernten die 
Kinder viel über die Bedürfnisse der Vö-
gel im Winter und wie wichtig es ist, ih-
nen zu helfen. Sie erfuhren auch, welche 
Arten von Futter für verschiedene Vogel-
arten geeignet sind und wie man Futter-
häuschen sicher aufhängt.
Die Lehrer nutzten diese Gelegenheit, um 
den Kindern ökologische Zusammenhän-
ge näherzubringen und über die Bedeu-
tung des Naturschutzes zu sprechen. Die 

Kinder waren mit großem Eifer dabei 
und zeigten großes Interesse an der Na-
tur.
Insgesamt war es eine lehrreiche und 
spannende Erfahrung für die Erstklässler. 
Sie konnten nicht nur etwas Gutes für die 
Vögel tun, sondern auch viel über Verant-
wortung gegenüber der Natur lernen. Sie 
haben dazu beigetragen, das Bewusst-
sein der Kinder für Umweltthemen zu 
schärfen und ihr Interesse an der Tier-
welt zu wecken. 
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Zu Besuch auf Recyclinghof Eberswalde
NACHHALTIGKEIT wird an der Max-Kienitz-Schule GROSS geschrieben

Am 31.01.2024 hatten die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 5b der 

Max-Kienitz-Grundschule die Möglich-
keit, an einem besonderen Unterrichts
projekt teilzunehmen. Die Kreiswerke 
Barnim boten den Schülern ein Pro-
gramm zum Thema Abfall und Kreislauf 
sowie „Erneuerbare Energien“ auf dem 
Recyclinghof in Eberswalde an.
Die Klasse wurde von ihrer Klassenlehre-
rin Frau Beutling begleitet. Gemeinsam 
fuhren sie am Vormittag zum Recyc
linghof in Eberswalde. Dort wurden sie 
von Mitarbeitern der Kreiswerke Barnim 
empfangen, die den Schülerinnen und 
Schülern zunächst einen Einblick in die 
verschiedenen Abfallarten gaben und er-
klärten, wie diese fachgerecht getrennt 
und recycelt werden können. Die Kinder 
waren sehr interessiert und stellten viele 
Fragen zu diesem Thema.

Anschließend führten die Mitarbeiter 
der Kreiswerke die Schülerinnen und 
Schüler zu den verschiedenen Stationen 
auf dem Recyclinghof, wo sie live miterle-
ben konnten, wie Abfälle sortiert, ge-
presst und weiterverarbeitet werden. Be-
sonders beeindruckt waren die Kinder 
von der Größe der Maschinen und der 
Effizienz des Recyclingprozesses.
Nachdem die Schülerinnen und Schüler 
einen umfassenden Einblick in das The-
ma Abfall und Kreislauf erhalten hatten, 
ging es mit dem Thema „Erneuerbare 
Energien“ weiter. Die Klasse besuchte ei-
ne Solaranlage auf dem Gelände des 
Recyclinghofs, wo ihnen erklärt wurde, 
wie Sonnenenergie in elektrische Ener-
gie umgewandelt wird. Die Schülerinnen 
und Schüler durften sogar selbst Hand 
anlegen und kleine Solarmodule zusam-
menbauen.

Das Unterrichtsprojekt war für die Klasse 
5b eine lehrreiche Erfahrung, bei der sie 
nicht nur theoretisches Wissen vermit-
telt bekamen, sondern auch praktische 
Einblicke in die Themen Abfallrecycling 
und „Erneuerbare Energien“ gewinnen 
konnten. Die Schüler zeigten sich begeis-
tert von dem Ausflug und bedankten sich 
herzlich bei den Mitarbeitern der Kreis-
werke Barnim für ihre informative Füh-
rung.
Insgesamt war das Unterrichtsprojekt 
„Schulprogramme der Kreiswerke Bar-
nim zu den Themen Abfall und Kreislauf 
sowie Erneuerbare Energien“ auf dem 
Recyclinghof in Eberswalde ein voller Er-
folg und hat den Schülerinnen und Schü-
lern wichtige Einblicke in Umweltschutz
themen vermittelt.

Ihr Berater Uwe Rademacher
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

Wir wünschen allen 
Lesern entspannte und fröhliche  

Ostertage!
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Klasse 3b im Kordelfieber
Tolle Kunstwerke aus bunten Fäden

Die Klasse 3b unserer Grundschule 
war am letzten Schultag kurz vor den 

Halbjahreszeugnissen besonders kreativ. 
Das Thema war die Herstellung von 
Kunstwerken aus Wollfäden. Die Schüle-
rinnen und Schüler hatten im Kunstun-
terricht die Aufgabe, aus drei Wollfäden 
einfache Kunstwerke zu gestalten.
Die Kinder waren mit Begeisterung bei 
der Sache und ließen ihrer Fantasie frei-
en Lauf. Sie drehten die Wollfäden zu 
bunten Arm- und Haarbändern, die sie 
stolz präsentierten. Einige Schülerinnen 
und Schüler entschieden sich auch dafür, 
kleine Geschenke aus den Wollfäden zu 
basteln, die sie ihren Eltern oder Freun-
den schenken konnten.
Die Lehrerin Frau Nörenberg war begeis-
tert von der Kreativität und dem Engage-
ment ihrer Schülerinnen und Schüler. Sie 
lobte die Kinder für ihre tollen Ideen und 
ihre geschickten Hände. »Es ist schön zu 
sehen, wie viel Freude die Kinder beim 
Basteln haben und wie stolz sie auf ihre 
Werke sind«, sagte Frau Nörenberg.
Auch die Eltern der Kinder waren begeis-
tert von den selbstgemachten Kunstwer-
ken. Viele zeigten sich überrascht über 
die Vielfalt an Möglichkeiten, die sich aus 
einfachen Wollfäden ergeben können.
Insgesamt war der Kunstunterricht ein 
voller Erfolg. Die Kinder konnten nicht 
nur ihre künstlerischen Fähigkeiten un-
ter Beweis stellen, sondern auch lernen, 
dass man mit einfachen Materialien tolle 
Dinge gestalten kann. Die Klasse 3b hat 
gezeigt, dass Kreativität keine Grenzen 
kennt und dass man mit ein wenig Fan-
tasie und Geschicklichkeit wunderbare 
Kunstwerke erschaffen kann.
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Jugend trainiert für Olympia
Max-Kienitz-Schule begeistert beim Landesfinale Gerätturnen

Am 7. März nahmen fünf Mädchen 
der Turn-AG der Max-Kienitz-Schule 

am Landesfinale von Jugend trainiert für 
Olympia in Falkensee teil. Die Mädchen 
waren sehr aufgeregt, da es ihr erster 
Wettkampf dieser Art war.
Die Wettkampfklasse 4 umfasste drei Ge-
rätebahnen und drei Sonderstationen, 
darunter Stangenklettern, Pendelstaffel 
und Schlussdreisprung. Die Gerätebah-
nen A und B beinhalteten verschiedene 
Übungsabfolgen am Balken, Boden, Pa
rallelbarren, Reck, Turnräder und am 
Sprung. Besonders anspruchsvoll war die 
Gerätebahn C, in der die komplette 
Mannschaft Synchronrollen und Hock-
wenden sowie zwei Partnerübungen am 
Boden zeigen musste.
Insgesamt traten sieben Mannschaften 
gegeneinander an und die Max-Kienitz-
Schule erreichte bei ihrer ersten Teilnah-
me einen hervorragenden vierten Platz. 
Die Mädchen konnten wertvolle Erfah-
rungen sammeln und sind bereits jetzt 
schon motiviert, im nächsten Jahr erneut 
anzutreten.

Der begleitende Sportlehrer Herr Durke 
zeigte sich sehr zufrieden mit der Leis-
tung seiner Schützlinge und lobte ihren 
Einsatz und Teamgeist. Das Ziel für das 
kommende Jahr ist klar: Die Mädchen 
wollen sich weiter verbessern und beim 
nächsten Landesfinale noch erfolgreicher 

abschneiden.
Insgesamt war die Teilnahme am Lan-
desfinale von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ ein spannendes Erlebnis für die 
Mädchen der Max-Kienitz-Schule und 
hat ihre Begeisterung für den Turnsport 
weiter gestärkt.

AnzeigeN
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Nach den Ferien ist vor den Ferien
Viel Programm in den Winterferien und Unterstützung durch neuen Praktikanten

Die Winterferien sind vorbei. Auf 
dem Wunschplan der Kinder und Ju-

gendlichen stand ein Besuch im Fit und 
Fun, ein Kreativtag, Schwimmhalle, Kino 
und ein Schlemmertag.
Den Anfang machte der Besuch im Fit 
und Fun. Alle Kinder bis zwölf Jahre be-
suchten das „Fitolino“. Dieses Angebot 
namen 27 Kinder aus dem ganzen Amts-
bereich wahr. Drei Jugendliche über 
zwölf Jahre gingen zum Bowling. Am 
Dienstag ging es dann in das Baff nach 
Eberswalde. Knapp dreißig Kinder und 
Jugendliche vergnügten sich beim Rut-
schen und Springen in das kühle Nass 
vier Stunden lang. Die Halbzeit der Ferien 
gestaltete der Kreativtag. Hier wurden 
Vogelhäuschen aus Tetra Pak gebastelt 
und es wurde mit Stoffen gearbeitet. Am 
Donnerstag ging es in das Movie Magic 
Eberswalde. Auch hier nahmen knapp 
dreißig Kinder das Angebot wahr. Den 
Abschluss unserer Winterferienspiele 
machte der Schlemmertag. Hier durften 
die Kinder und Jugendlichen mit 10 Euro 
ausgestattet, ihren Einkauf für den Tag 
selbst bestimmen und eigenständig ein-
kaufen. „Mit 10 Euro wird es schwer, kön-
nen wir auch als Gruppe einkaufen, dann 
haben wir ja mehr Geld zur Verfügung.“ 
So bildeten sich insgesamt vier Gruppen 
und es ging zum Shoppen. Alle Gruppen 

kamen mit dem Geld super aus und es 
gab tolle Ergebnisse. So fand ein gemein-
sames, verspätetes Frühstück einer Grup-
pe statt. Des Weiteren wurde ein Burrata-
salat mit Lavatoast kreiert, eine 
selbstgemachte Pizza gezaubert und Sin-
gapurnudeln gekocht. Zum Nachtisch 
gab es, na wer weiß es? EIS für alle. Es war 
für alle eine neue Erfahrung und für die 
Jugendförderung ein gelungenes Projekt. 
Das Osterferienprogramm wurde durch 
die Kinder und Jugendlichen zusammen-
gestellt und ihr findet es als Foto im An-

hang. Wir konnten Lars Stamm als Teil-
zeitpraktikant, voraussichtlich für die 
nächsten drei Jahre, gewinnen. Lars ist 
ein ehemaliger Eberswalder, der die letz-
ten zwanzig Jahre in Hamburg verbrach-
te und nun wieder in die Heimat zurück-
kehrte. Wir wünschen ihm eine tolle Zeit 
bei uns und alles Gute für seine Umschu-
lung zum Erzieher.

Jugendarbeit
Amt Britz-Chorin-Oderberg

Mit allen Sinnen durch den Kita-Alltag
Wahrnehmungsspiele für Oderberger Kitakinder

Im Februar stand in der Kita Oderberg 
alles im Zeichen der Sinne. Unter dem 

Motto „Augen, Nase, Ohren, Mund ma-
chen meine Welt ganz bunt“ entdeckten 
die Kinder intensiv ihre Umwelt auf neue 
Weise. Sie lernten die Bedeutung ihrer 

Sinne kennen und wozu sie diese benöti-
gen. Die Wahrnehmungsspiele rund um 
das Sehen, Hören, Riechen, Schmecken, 
Tasten bereiteten den Kindern viel Spaß 
und Freude. Es war sowohl für die Kinder 
als auch für die Erzieherinnen eine akti-

ve, spannende und lehrreiche Zeit in der 
Kita. Die Sinne sind nun geschärft und 
bereit für das nächste Projekt.

Ute Mattuschka
Erzieherin
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Osterferienplan 2024
Hallo liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,  wir haben nach dem Zusammentragen der Ideen mit den Kindern, einen Ferienplan 
erstellt. Geben Sie uns bitte schnellstmöglich Bescheid, an welchen Tagen Ihre Kinder an den Aktivitäten teilnehmen wollen und 

können (Bitte bei Teilnahme ankreuzen und unterschreiben). Bitte geben Sie Seite 2 unterschrieben an die Jugendförderer incl. der 
Bezahlung der Teilnehmergebühren bis zum 15.03. zurück. Geben Sie bitte Ihren Kindern zu jedem Tag einen Rucksack mit ausrei-
chend Essen und Getränken mit. Ein kleines Taschengeld wäre gut. Achten Sie bitte auch auf witterungsgerechte Kleidung. 
Für jede Aktivität wird wieder ein WhatsApp-Chat erstellt. 

Es findet aus personellen Gründen in diesen Ferien kein Fahrdienst statt.

Die erste Ferienwoche findet komplett in Oderberg statt.

Montag 25.03. Dienstag 26.03. Mittwoch 27.03. Donnerstag 28.03.
Acryl-Pouring-Workshop

10:00 – 16:00 Uhr
20 Euro

Kreativ zu Ostern
10:00 – 16:00 Uhr

5 Euro

Kochen zu Ostern
10:00 – 16:00 Uhr

10 Euro

Geschichte zu Ostern
10:00 – 16:00 Uhr

5 Euro

Dienstag 02.04. Mittwoch 03.04. Donnerstag 04.04. Freitag 05.04.
Peter Pan‘s

10:00 – 16:00 Uhr

20 Euro

Deutschlandmuseum
Zeit wird noch 

bekanntgegeben
20 Euro

Medientag Britz
10:00 – 16:00 Uhr

7 Euro

WOW-Galerie
Zeit wird noch 

bekanntgegeben
20 Euro

Das ausgefüllte Formular ist bitte bis spätestens 24.03. an den zuständigen Jugendförderer zurückzugeben, inklusive des zu zahlenden 
Betrages.

Jugendförderer Manuel Müller, Tel. 01759475533
Jugendförderin Dana von Wilucki, Tel. 01759503534

Name des Kindes: ..............................................................................................................................................

Montag 25.03. Dienstag 26.03. Mittwoch 27.03. Donnerstag 28.03.
Acryl-Pouring-Workshop

Teilnahme:

Kreativ zu Ostern

Teilnahme:

Kochen zu Ostern

Teilnahme:

Geschichte zu Ostern

Teilnahme:

Dienstag 02.04. Mittwoch 03.04. Donnerstag 04.04. Freitag 05.04.
Peter Pan‘s

Teilnahme:

Deutschlandmuseum

Teilnahme:

Medientag Britz

Teilnahme:

WOW-Galerie

Teilnahme:

Familien mit geringem Einkommen haben die Möglichkeit, einen Antrag auf Bezuschussung über die Agentur für Arbeit zu 
stellen.
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Die besten Sportler bekamen 
Medaillen und Urkunden
Winterolympiade in der Kneipp-Kita „Spatzennest“ Niederfinow

Am 23. Februar war es endlich soweit. 
Unsere Winterolympiade fand statt. 

Zuvor hatten einige Kinder das Plakat 
mitgestaltet. Nach dem Sportlerfrüh-
stück sind wir alle gemeinsam zur Sport-
halle Niederfinow gewandert. Zu Beginn 
haben sich alle erwärmt, zum Teil mit 
Musik. Dann wurden die verschiedenen 
Stationen aufgebaut und erklärt. Alle 
Kinder haben die Übungen mit ihren Er-

zieherinnen absolviert. Bewertet würden 
die Disziplinen Biathlon, Schneeballweit-
wurf und Schlittschuhlauf. Außerdem 
konnten die Kinder Skisprung und Ro-
deln ausprobieren. Nachdem alle Kinder 
die verschiedenen Stationen absolviert 
hatten, wurden die Sieger in den einzel-
nen Altersgruppen ermittelt. Für die Kin-
der war in dieser Zeit das Schlussspiel 
mit dem großen Schwungtuch. Alle wa-

ren sehr gespannt auf die Siegerehrung. 
Die besten Sportler bekamen Medaillen 
und Urkunden in Gold, Silber und Bronze. 
Auch alle Kinder, die dieses Mal keine 
Medaille bekommen haben, bekamen ei-
ne Teilnehmerurkunde. Es war für alle 
Kinder ein sehr schönes Erlebnis.

Birgit Lemke
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Ostertage  – den Frühling genießen
AnzeigeN

wünscht die
Wohnungsgenossenschaft

„Glück Auf“ Britz eG

Frohe Ostern
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Allen 
Mitarbeitern und 

Kunden 
ein frohes Osterfest!

Wir wünschen 
frohe Ostern

AUTOWERKSTATT
         Holger Buse

Unser Service für Ihr Auto
Friedrichstr. 17 · 16230 Britz · Telefon 0 33 34 -4 21 54

HB

Frohe 
Ostern!

Foto: freepik.com

Gewerbetreibende  
aus dem Amtsgebiet 
Britz-Chorin-Oderberg   
und Umgebung  
wünschen allen Lesern 
schöne Osterfeiertage!


